
SCHORNDORF UND UMGEBUNG

Schach im Public Viewing

Schachclub Grunbach lädt ein

Remshalden.

Ab diesem Samstag, 10. März, trifft sich die weltweite Schachelite in Berlin, um bei einem Kandidatenturnier den 
Herausforderer des amtierenden Weltmeisters Magnus Carlson aus Norwegen zu ermitteln. Der Schachclub 
Grunbach bietet dazu ein Public Viewing an, wie man es sonst eher von Fußball-Weltmeisterschaften kennt. Ziel ist 
es, möglichst viele Interessierte an diesem Ereignis teilnehmen zu lassen. Der Schachclub strahlt an drei Terminen 
den Livestream von der Veranstaltung im Grunbacher Bürgerhaus aus. Beginn ist immer um 15 Uhr. An diesem 
Samstag, 10. März, und am Samstag, 24. März, kommentiert der griechische Großmeister Spyridon Skembris 
(englischer Kommentar) die Bilder aus Berlin. Er ist auch der Spitzenspieler der Grunbacher Landesligaauswahl. 
Kommentator am Sonntag, 18. März, ist der lettische Großmeister Zigurds Lanka (deutscher Kommentar). Die 
Kommentatoren bringen Analysen, Beschreibungen von Ideen und Plänen sowie Hintergrundinformationen zu den 
parallel laufenden Partien. Hier können Vereins- und Hobbyspieler aus der Umgebung von den Großen im Schach 
lernen. Dazu verkauft der Verein Kaffee und hausgemachten Kuchen, sowie kleine Speisen und Getränke.

Es ist zehn Jahre her, dass die Weltspitze des Schachsports sich zuletzt in Deutschland duellierte. Im Oktober 2008 
fand die Weltmeisterschaft zwischen dem Inder Viswanathan Anand und den Russen Wladimir Kramnik in Bonn statt. 
Bevor nun das Ticket für die im November in London stattfindende Weltmeisterschaft vergeben wird, ermitteln die 
acht Kandidaten vom 10. bis zum 28. März in 14 Runden in Berlin den Sieger.
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